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Sehr geehrter Herr Stenger, 

lieber Rüdiger, 

in der Tageszeitung „Main-Echo“ vom 17.06.2009 (siehe Anlage 1) war zu lesen, dass der 

Landkreis Aschaffenburg in die doppische Buchführung eingestiegen ist. Laut dem Artikel 

des „Main-Echo“ hat der Kreistag die vorläufige Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2009 

verabschiedet.  

Nach einem Beschluss der Innenministerkonferenz aus dem Jahre 2003 wurden Leittexte zur 

Reform des kommunalen Haushaltsrechts beschlossen. Demnach solle zukünftig der Haushalt 

entweder mit der erweiterten Kameralistik oder der Doppik geführt werden.  

Nachdem nun der Landkreis auf die Doppik umgestellt hat und diese Buchführung unserer 

Meinung nach transparenter ist, sollte auch die VG Mespelbrunn prüfen, ob eine Umstellung 

auf die Doppik oder die erweiterte Kameralistik für uns sinnvoll wäre.  

Daher stellen wir den Antrag, dass der Bürgermeister, im Vorfeld zu einem späteren 
Antrag in der VG-Versammlung, die Vor- und Nachteile sowie die Kosten einer 
möglichen Umstellung zwischen Kameralistik bzw. der doppischen Buchführung oder 
auch der erweiterten Kameralistik prüfen lässt. Auf dieser Grundlage soll hierüber im 
Gemeinderat eine Vorberatung stattfinden.  

Der Gemeinderat hat über unseren Antrag in nächsten öffentlichen Sitzung zu beraten 
und zu entscheiden. Wir bitten darum, die oben als Betreff genannte Überschrift in die 
Tagesordnung der nächsten öffentlichen Sitzung aufzunehmen.  

Mit freundlichen Grüßen 

 
Christian Kroth  
Fraktionsvorsitzender der CSU/BV   

Anlage 1: Zeitungsartikel des „Main-Echo“ vom 17.06.2009  
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Antrag der CSU/BV-Fraktion zur Prüfung der Einführung der doppischen Buchführung  

 
Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom 

 <  090729-Doppische Buchführung 
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Anlage 1: Zeitungsartikel des „Main-Echo“ vom 17.06.2009 

 


